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Rückblick - Ausblick in unserem Verein
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Informationsblatt der

Auftakt
Nr. 2

Marktmusik
Neumarkt im Hausruck

Das Jahr 2009 steht im Zeichen der Präsentation der „Marktmusik Neumarkt im Hausruck“ mit zahlreichen
Veranstaltungen.
Das erste Projekt wurde mit dem Europakonzert mit großem Erfolg hinter uns gebracht. Neben den musikalischen
Klängen begeisterte die Vorstellung der neuen Uniform die Bevölkerung. Auch bei diversen Auftritten wie etwa
Maiblasen oder Pferdemarkt hat es nur positive Stimmen gegeben. Dies hat uns in der Entscheidung bestätigt
und es wurde unser ganzer Einsatz dadurch belohnt.
Ein weiteres großes Projekt neben dem alljährlichen Dämmerschoppen am 11. Juni 2009 (nähere Info dazu auf
Seite 8) wird unser

NEU [:Markt:] Musikfest 2009
am Sonntag, 13. September 2009

im Rahmen der 400-Jahrfeier Ritterbräu Neumarkt sein.
Wir sind bemüht ein großartiges, unvergessliches Fest zu organisieren und dies soll auch dazu dienen, unsere
Uniform fertig zu finanzieren. Wir laden die gesamte Bevölkerung jetzt schon herzlich dazu ein.
Ein ganz besonderer Dank gilt allen „Neumarktern“ für die große finanzielle Unterstützung zum Ankauf der
Uniform sowie sämtlichen Sponsoren. Die Großsponsoren werden in dieser Ausgabe des Auftaktes präsentiert.
Ohne jede einzelne Spende wäre eine Finanzierung nicht möglich gewesen. DANKE!
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Letzter Einsatz in
EMV-Uniform beim
Begräbnis von
Hermann Adles-
gruber.
Bobby verlässt mit
dieser als Letzter
das Probenlokal.

Auszeichnungen und Urkunden

Obmann W. Stöckl und Bgm. Johann Floß
überreichten beim Wunschkonzert an:

Rudolf Fürk (Verdienstkreuz in Silber),
Eveline Großpötzl (Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Silber),
Josef Endmayr (Verdienstmedaille für 15
Jahre Musiker),
Herbert Zellinger (Ehrenzeichen in Silber für
40 Jahre Musiker),
Robert Friedwagner (Verdienstmedaille für
35 Jahre Musiker),
Norbert Pimingstorfer (nicht auf dem Bild)
die Verdienstmedaille für 35 Jahre Musiker.

EMV-Rückblick in Wort und Bild

Der Einsatz beim heurigen Faschingblasen wurde mit
einem neuen Einnahmenrekord belohnt. Mehr als
zwei neue Uniformen können damit finanziert werden.

Am Palmsonntag war das letzte kirchliche Fest bei
dem in altehrwürdiger Weise aufgetreten wurde.
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Rückblick von Ehrenobmann

Wolfgang Stöckl

Ein Blick zurück in der Vereinsgeschichte ist immer ein
lohnender Moment. Woher kommt der Verein, welche
Personen haben eine Rolle gespielt und den Verein
geprägt? In der Geschichte des Eisenbahner Musikver-
eins gab es immer wieder starke einschneidende Ver-
änderungen oder sogar Stillstände, die zu einem Neu-
start geführt haben. Von einem Stillstand sind wir gott-
seidank weit weg, aber einschneidende Veränderungen
sind es, die dieser Tage das Vereinsleben prägen. Der
Vereinsname wurde an die Aufgabenstellung unserer
musikalischen Tätigkeit angepasst und wir erfüllen nicht
nur die Aufgaben einer Marktmusik, sondern tragen die-
se Bezeichnung nun auch im Vereinsnamen. Diese
Veränderung wurde nicht nur bei den Musikerinnen und
Musikern gut aufgenommen, auch das Echo aus der
Bevölkerung war entsprechend gut. Nicht zuletzt zeigte
sich das in der großartigen finanziellen Unterstützung
für den Uniformankauf. Eine Veränderung, die geplant,
umgesetzt und gelebt wird, benötigt Unterstützer, die
diese zu 100% mittragen. Genau das ist uns, dem Füh-
rungsteam gelungen. Die alte Garde hat die nötigen
Vorbereitungen getroffen und die neue Vereinsspitze
hat nahtlos übernommen und den begonnenen Weg
erfolgreich weitergeführt. Eine Basis für das gute Ge-

lingen war auch die
Aufteilung der Aufga-
ben in der Vereinsor-
ganisation. So haben
wir vor einigen Jah-
ren begonnen die
Verantwor tungen
und die Zuständig-
keiten auf verschie-
dene Musikerinnen
und Musiker zu ver-
teilen, wodurch eine
intensivere Identifika-
tion mit dem Ver-
einsgeschenen entsteht. Dabei kann jeder in seinem
Team einen wertvollen Beitrag leisten und die erforder-
lichen Aufgaben in Teamarbeit erfüllen. Eigenverantwor-
tung und Kreativität jedes Einzelnen sind gefordert und
erwünscht. Genauso wurde das Projekt der Neuunifor-
mierung abgewickelt und der Erfolg ist sicht- und spür-
bar. In diesem Sinne wünsche ich der Marktmusik Neu-
markt im Hausruck für den Neubeginn alles Gute und
mögen die Veränderungen zu neuen Höhepunkten in
der Vereinsgeschichte führen.

Wir gratulieren ...

... unserem Klarinettisten
Wolfgang Samhaber zu seinem
50. Geburtstag sowie seiner
Tochter und unserer Quer-
flötistin Kerstin Wiedemann zu
ihrem 30. Geburtstag. Im Rah-
men einer groß angelegten
Geburtstagsfeier in Gallspach
brachten ihnen unsere EMV-
Kapelle und die Bundesbahn-
musik Linz ein Ständchen dar.

... unserem Flügelhornisten
Josef Klostermann zu seinem
45. Geburtstag. Auf diesem
Weg möchten wir unserem Sepp
für die langjährige musikalische
und finanzielle Unterstützung
bedanken. Er war auch maßgeb-
lich bei der Organisation rund
um die Neuuniformierung unse-
rer Marktmusik beteiligt

Überreichung der Ehrenurkunde an unseren schei-
denden Obmann Wolfgang Stöckl bei der Jahres-
hauptversammlung durch die neue Obfrau.
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Wieder neue Blockflötengruppen!

Aufgrund der großen Nachfrage gibt es bei uns
seit Jänner zwei neue Blockflötengruppen mit
insgesamt 10 Kindern, denen erste musikalische
Schritte beigebracht werden. Fleißig geprobt wird
jeden Freitag zwischen 16.00 und 19.00 Uhr, wobei
eine Gruppe durch Arminger Rudolf sen. geleitet
wird.
Es freut uns besonders, dass die Marktmusik
Neumarkt nun bereits 15 Kinder in drei Gruppen
unterrichtet, wobei die „älteste Gruppe“ nach 1 1/
2 jähriger fleißiger Probenarbeit ihrem ersten
öffentlichen Auftritt beim Dämmerschoppen am 11.
Juni 2009 entgegenfiebert. Sie werden dort vier
Lieder präsentieren.

MMN: Michaela, warum hast du
dich letztendlich dazu ent-
schlossen die Tätigkeit der
Obfrau zu übernehmen?
Michaela: Als mich Wolfgang An-
fang des Jahres gefragt hat, bzw.
mir gesagt hat, dass er mich als
Nachfolgerin ausgewählt hätte,
war ich natürlich momentan sehr

überrascht aber auch sehr erfreut, dass er diese große
Verantwortung und Aufgabe an mich übergeben möchte.
Nach einigen Überlegungen und weiteren Besprechun-
gen mit Wolfgang bin ich aber dann zu dem Entschluss
gekommen, dass ich diese Tätigkeit gerne übernehmen
werde. Der ausschlaggebende Grund war aber der, dass
ich mit meinen doch noch jungen Jahren zeigen wollte,
dass es auch für die Jugend möglich ist eine solche Funk-
tion auszuüben - ganz nach unserem Motto „Die Zukunft
eines Vereins liegt in den Händen der Jugend!“. Natürlich
waren die Projekte für 2009 eine sehr große Herausfor-
derung für mich. Nachdem ich neben der Obfrau-Funkti-
on noch sehr gerne im Verein musiziere habe ich auch
den Vorteil gesehen, direkt auf Anregungen und Bedürf-
nisse von den einzelnen Musikern eingehen zu können.

MMN: Du übst deine Tätigkeit als Obfrau jetzt seit fast
3 Monaten aus. Wie hast du diese erste Zeit empfun-
den?
Michaela: Es war für mich bis jetzt schon eine sehr aufre-
gende und interessante Zeit. Mit der Neueinkleidung und
Präsentation der Uniform war einmal das erst große Pro-
jekt abgeschlossen. Diverese öffentliche Auftritte und zahl-
reiche Besprechungen gehören nun zu meinem Wochen-
programm. Aber ich werde wirklich sehr tatkräftig von al-
len Funktionären und Musikern unterstützt. Auch Wolfgang
hilft mir immer wieder weiter und diese Unterstützung von
allen Seiten bestärkt mich in meiner Funktion und ich bin
wirklich stets bemüht mein Bestes zu geben! Herzlichen
Dank an alle für eure Unterstützung!!!

MMN: Was steht in Zukunft an bzw. welche Pläne hast
du?
Michaela: Ich möchte mich weiter gut in die Materie der
Obfrau einarbeiten.
Wir haben in diesem Jahr ein geballtes Programm - auch
mit der Organisation unseres NEU [:Markt:] Musikfestes
haben wir schon begonnen. Es wird ein schönes Fest,
das viel Vorbereitung braucht. Dafür werden wir am Ende
des Jahres auf schöne und erfolgreiche Höhepunkte ei-
nes besonderen Vereinssjahres und in der Vereins-
geschichte zurückblicken können. Die Pläne für meine
persönliche Zukunft werde ich mir erst NACH diesem Jahr
sorfgältig und in Ruhe überlegen.

3 Fragen an unsere
Obfrau

Neue Website für Markt-
musik
Neben der vielen Änderun-
gen ist die Marktmusik Neu-
markt i.H. jetzt natürlich
auch mit einer neuen
Website im Internet prä-
sent. Wir bedanken uns
hierzu bei unserem „Web-
master“ Karl Pointner, der
in vielen Stunden diese
neue Homepage für uns
gestaltet hat und sie immer

„up to date“ hält. Besuchen Sie uns Online unter
www.marktmusik-neumarkt.at - hier werden sie
täglich bestens über Neuigkeiten und Termine der
Marktmusik informiert.
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Spenden

Die Goldhaubengruppe
unter Obfrau Maria
Gradinger spendete schon
mehrmals für den Musik-
verein. Anlässlich der
Präsentation der neuen
Tracht am 21. März durfte
Pfarrer Mag. Josef Gratzer
einen Scheck über 2.500

Euro für die neue Sitzbankgestaltung entge-
gennehmen. An unsere Obfrau Michaela
Pointner wurde ein Scheck über 500 Euro
für die Neueinkleidung der Marketender-
innen übergeben

Im Probenlokal überreichten SPÖ-Ortsvor-
sitzender Dipl. Ing. Helmut Undesch und
Fraktionsobmann Wolfgang Stöckl an unse-
re Obfrau Michaela Pointner und Kassierin
Anita Pointner einen Scheck über 500 Euro.
SPÖ-Frauenreferentin Maria Zellinger stellte
sich ebenfalls mit einer Spende von
500 Euro ein.

Beim Europakonzert am 25. April überreichte vor der Pause Josef
Muska, Leiter der Sparkassenfiliale Neumarkt, einen Scheck vom
Regionalfonds der SPARKASSE über 4.000 Euro für die
Neuuniformierung an unsere Obfrau.
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Beste Zusammenarbeit mit Pfarrer
Mag. Josef Gratzer

Über die Kooperation mit unserem Pfarrer Mag. Josef
Gratzer freuen wir uns immer wieder ganz besonders.
Wir dürfen uns bei ihm recht herzlich dafür bedanken,
dass wir jedes Jahr zu unserem Dämmerschoppen
den Platz zwischen Kirche und Pfarrheim sowie den
Pfarrsaal zu unserer jährlichen Weihnachtsfeier be-
nützen dürfen. Ganz besonders DANKE sagen wir
auch für die Unterstützung zu unserer Uniform in der
Höhe von 150 Euro.

Antrittsbesuch beim Bürgermeister

Für die Unterstützung der Marktgmeine Neumarkt bedankt sich
die Marktmusik Neumarkt im Hausruck sehr herzlich. Wir er-
hielten im Vorhinein bis 2013 den jährlichen Zuschuss in der
Höhe von EUR 17.200,00. Außerdem verkündete unser Herr
Bürgermeister Johann Floss beim Europakonzert, dass die
Gemeinde die Kosten für die Uniform unserer Obfrau Michaela
Pointner übernehmen wird. Herzlichen DANK!!!

Oben: Obfrau Michaela Pointner und Kassierin
Anita Pointner nach einer Besprechung mit
Pfarrer Mag. Josef Gratzer.
Rechts: Beim Bunten Abend der Pfarre im April
wirkte ein Holzbläserensemble mit Bettina und
Melanie Baumgartner, Stephanie Hörmanseder
und Rudi Arminger mit.

Marktgemeinde
Neumarkt i. H.
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Neumarkt feiert!

Da im Rahmen der 400-Jahrfeier der
Brauerei Ritterbräu Neumarkt am Sonntag,
13. September 2009 ein „Gründungs-
fest“ der Marktmusik, das NEU [:Markt:]
Musikfest, stattfindet, bedankt sich die
Marktmusik schon jetzt sehr herzlich für
diese Kooperation und Unterstützung.
Außerdem dürfen wir zusätzlich noch
Danke sagen für die finanzielle Unterstüt-
zung in der Höhe einer Uniform. Wir freu-
en uns auf die weitere Zusammenarbeit!
Im Zuge der 400-Jahrfeier findet am
Samstag, 12. September der Tag der
offenen Brauerei ab 10.00 Uhr statt.

Eckdaten zur Entstehungsgeschichte der neuen Uniform

* Oktober 2008: erster Besuch bei Schneiderei Hohensinn - „Ideenfindung“
* Oktober 2008: Ausschusssitzung mit Beschluss zur neuen Uniform - Gründung „Team Uniform“
* November 2008: zweiter Besuch bei Schneiderei Hohensinn - Musterauswahl
* Dezember 2008: 1. Musterpräsentation mit minimalen Änderungen
* Dezember 2008: Fixierung der Uniform
* April 2008: Präsentation der Uniform

Im gesamten benötigten wir: 1 Ausschusssitzung, 2 Musterpräsentationen, 3 Besuche bei unserem
Schneider durch unser Team Uniform und 5 Besuche von unserem Schneider (Maßnahme, Änderun-
gen)

Ideenfindung 1. Mustervorstellung

Oben: Ritterbräu-Verkaufsleiter Gerhard Weiss, Obfrau
Michaela Pointner, Kassierin Anita Pointner und Ritter-
bräu-Geschäftsleiter Bernd Pöller.
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Alle weiteren Sponsoren, die mit dem Werbepaket 3 (ab 200 Euro)
die Neuuniformierung unterstützten, werden im

Folder zum Musikfest am 13. September 2009 veröffentlicht.

DämmerschoppenDämmerschoppen
am Donnerstag, 11. Juni 2009

ab 16.00 Uhr
 zwischen Kirche und Pfarrheim

(bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Pfarrsaal statt)

Musikalisches Unterhaltungsprogramm mit
der Marktmusik-Kapelle,
der Gruppe der fortgeschrittenen Blockflötenschüler
und mit Böhmisches Blech & Co.

Für das leibliche Wohl wird in gewohnter Weise bestens
gesorgt.


